
Landesweiter Tag der Technik
findet 2026 zum neunten Mal
statt. (Universität
Rostock/ITMZ)

Neunter landesweiter Tag der Technik: Anmeldungen errei-
chen neuen Höchststand

24.06.2026

Am 3. Juli 2026 richten der Verein Deutscher
Ingenieure Mecklenburg-Vorpommern und der
Ingenieurrat Mecklenburg-Vorpommern unter der
Schirmherrschaft der Wissenschaftsministerin
Bettina Martin zum neunten Mal an den
Hochschulen Neubrandenburg, Stralsund, Wismar
und der Universität Rostock den landesweiten Tag
der Technik aus. An allen vier Standorten werden
rund 2.400 Schülerinnen und Schüler erwartet,
davon ca. 1.000 an der Universität Rostock.

Technische Berufe bilden das Rückgrat einer modernen
Gesellschaft. Sie stehen nicht nur hinter dem Begriff
„Künstliche Intelligenz“, sondern prägen ebenfalls die
klassischen Bereiche Energie, Mobilität und
Kommunikation. Auch in Zukunft werden technische
Berufe weiter an Bedeutung gewinnen. 

In Rostock beteiligen sich die Bereiche Maschinenbau,
Elektrotechnik und Bauingenieurwesen an der Veranstaltung. Ergänzt wird das
Programm durch Angebote regionaler Unternehmen und Verbände. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf der Medizintechnik. Neben dem Institut für
Biomedizinische Technik und dem Forschungslabor für Biomechanik und
Implantattechnologie beteiligen sich drei regionale Medizinfirmen an der Veranstaltung.

„Am 3. Juli rücken wir den spielerischen Umgang mit Technik in den Mittelpunkt der
Aufmerksamkeit von 1.000 Schülerinnen und Schülern“, sagt Professor Kilian Gericke,
Dekan der gastgebenden Fakultät für Maschinenbau und Schiffstechnik. „Die hier bei uns
an der Fakultät ausgebildeten Ingenieure werden das Bild unserer Gesellschaft
nachhaltig prägen und gestalten.“
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„Wir sind sehr stolz, mit dem landesweiten Tag der Technik die größte MINT-
Veranstaltung Mecklenburg-Vorpommerns auszurichten“, sagt Professor János Zierath,
Vorsitzender des VDI Bezirksvereins Mecklenburg-Vorpommern. „Der VDI Mecklenburg-
Vorpommern gehört mit seinen Initiativen in außerschulischen Lernorten, BMBF-MINT-
Clustern und Unterstützung des Schülerwettbewerbs Jugend forscht zu den größten
nichtstaatlichen Bildungsakteuren des Landes.“

Weitere Informationen: www.tag-der-technik.de
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